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HUNDEHALTEGESETZ 
Mit 1. Juli 2026 treten bundesweit erweiterte gesetzliche Vorgaben im Tierschutzge-
setz in Kraft, welche sich auch im Oö. Hundehaltergesetz niederschlagen.

Näheres dazu auf Seite 5.

FRÜHAUFSICHT 
Wir suchen eine Aufsichtsperson für unsere Volksschulkinder.

Näheres dazu auf Seite 8.

FERIENPROGRAMM 
Auch in diesem Sommer wird den Kindern in St. Thomas wieder ein spannendes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm geboten.

Näheres dazu auf Seite 12.
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UNSER BÜRGERMEISTER

Kurz vor Ferienbeginn und der wohlverdienten Urlaubszeit 
möchte ich mich wieder mit ein paar Worten an euch wenden. 

Prüfungserfolge
Für einige Jüngere unter uns hat hoffentlich das lange Lernen 
ein positives Ende gefunden. Manche haben ihren Pflichtschul-
abschluss hinter sich gebracht, andere maturiert oder ihr Stu-
dium beendet. So geht es für so manchen nun ab ins Berufs-
leben oder in eine weiterführende Schule. Möge jeder sich dort 
verwirklichen, wo er seine bzw. sie ihre Zukunft sieht.
Wenn uns jemand seine Prüfungserfolge mitteilt, berichten wir 
gerne in den Herbstferien darüber. Bitte einfach am Gemeinde-
amt melden.
All jenen, die noch ein paar Jahre in der Schule verbleiben, 
wünsche ich erholsame Ferien und tankt wieder Energie für 
den Herbst auf!

ORF zu Besuch
Die Umgestaltung der Straßenbezeichnungen im Ortszentrum 
hat sich schnell herumgesprochen und sogar beim ORF Inter-
esse ausgelöst. So besuchte ein ORF-Reporter am 6. Mai 2026 
unsere Gemeinde und befragte einige Bürger*innen und mich 
zu den neuen Straßennamen in St. Thomas. 

Im Großen und Ganzen ist die Umstellung reibungslos vonstat-
ten gegangen. Dafür bedanke ich mich im Namen des gesam-

ten Gemeinderates, der sich zu diesem Schritt entschlossen 
hat.  Die Ausgabe der neuen Hausnummern und der aktuellen 
Meldezettel konnte innerhalb einiger weniger Tage abgeschlos-
sen werden. 

Ferienprogramm
Um die Ferien attraktiv zu gestalten, haben wir uns auch heuer 
wieder gemeinsam mit den Vereinen bemüht, ein Ferienpro-
gramm zusammenzustellen. Ich danke allen, die sich wieder 
bereit erklärt haben, mit den Kindern tolle Veranstaltungen zu 
unternehmen!

GEMMA-Challenge
Hervorheben möchte ich das Team der Gesunden Gemeinde 
um Alina Ecker und Sabrina Ortner. Dieses ist bemüht, mit zahl-
reichen Unternehmungen Jung und Alt zu bewegen. So darf 
ich mich dem Aufruf anschließen, für die GEMMA-Challenge 
Bewegungsminuten für unsere Gemeinde zu sammeln. Anfang 
August wird sich dann zeigen, ob St. Thomas erneut zu den be-
wegungsstärksten Gemeinden Oberösterreichs zählt.

Spielplatz
Unser neuer Spielplatz nimmt nun Form an. In den Sommer-
monaten werden die Grün- und Beschattungsflächen ange-
legt. Ab Herbst soll der Spielplatz bei der Volksschule für unsere 

LIEBE THOMINGERINNEN 
UND THOMINGER!
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Familien und Kinder in seiner vollen Funktion zur Verfügung 
stehen. 
Wir werden den neuen Spielplatz offiziell seiner Bestimmung 
übergeben und zur „Eröffnung“ zeitgerecht einladen. Ich ersu-
che euch bereits jetzt um ordnungsgemäße Nutzung und ein 
„diszipliniertes“ Verhalten. Einige Regeln, die wir für die Nut-
zung zusammengestellt haben, sollen als Wegweiser dienen. 

Feste und Feiern
Allen voran darf ich an das bevorstehende Musikfest, bei wel-
chem unser Musikverein sein zehnjähriges Bestandsjubiläum 
feiert, erinnern und im Namen des Musikvereins die gesamte 
Bevölkerung sehr herzlich zu den drei Festtagen einladen. Nä-
here Details im Blattinneren.
Auch die bewährten Siedlungsfeste möchte ich wieder mit 
einem Getränkegutschein im Wert von € 50,00 unterstützen. 
Dieser kann am Gemeindeamt abgeholt werden.

Finanzen
Zum Thema Ausgaben darf ich berichten, dass der Haushalt für 
2026 wiederum mit einem Abgang im Gemeinderat beschlos-
sen wurde. Positiv sei aber erwähnt, dass wir von den geplan-
ten Ausgaben im Jahr 2025 zehn Prozent einsparen konnten. 
Auch hier kann man erkennen, dass die Gemeinde St. Thomas 
bewusst auf das Geld schaut und bei allen Anschaffungen stets 
überlegt, welche Investitionen unbedingt notwendig sind.

Sichere Lagerung von Speichern und Akkus
Immer wieder kommt es zu Gefahren, weil Batteriespeicher 
und Akkus nicht richtig gelagert werden. Auf Seite 6 haben wir 
wichtige Richtlinien und Sicherheitshinweise gesammelt.

Frühaufsicht
Damit unsere Kinder schon vor dem Schulbeginn gut betreut 
und beaufsichtigt sind, suchen wir eine Frühaufsicht für die 

Volksschule ab 14. September 2026 täglich von 6.45 bis 7.45 
Uhr. Interessierte können sich am Gemeindeamt melden. 

Ortsbild
Bedanken möchte ich mich bei Alois Doplmayr; er und seine 
Geschwister ermöglichen uns, zwei Buswartehäuschen beim 
ehemaligen Gasthaus aufzustellen und den Vorplatz beim al-
ten Eiskeller nutzen und gestalten zu dürfen. Vielen Dank für 
das Entgegenkommen!
Auch bei der Brücke im Ort haben wir uns zur Verschönerung 
etwas einfallen lassen und für regionalen Blumenschmuck aus 
St. Thomas gesorgt. 

Bitte vormerken: 
Am 2. September ist das Gemeindeamt geschlossen. 

So wünsche ich euch zum Schluss noch einen unbeschwerten 
und harmonischen Sommer!

Euer Bürgermeister 

Raimund Floimayr
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HUNDEHALTEGESETZ

Wichtiger Hinweis zur kommen-
den Gesetzesänderung
 
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass mit 1. Juli 2026 bundesweit 
erweiterte gesetzliche Vorga-
ben im Tierschutzgesetz in Kraft 
treten, welche sich auch im Oö. 
Hundehaltegesetz niederschlagen 
werden. Der Sachkundenachweis 
wird dadurch umfangreicher und 
beinhaltet zusätzliche Inhalte und 
verpflichtende Praxisanteile.
 
Genauere Informationen zur Ge-
setzesänderung werden zeitge-
recht auf der Gemeindehomepage 
publiziert.

HINWEIS

In Österreich muss jede Person 
ihren Wohnsitz bei der Meldebe-
hörde (Gemeinde) anmelden. Dies 
ist wichtig, damit Behörden, Post, 
Notdienste etc. die aktuelle Adres-
se kennen. 

Frist
Der Umzug innerhalb der Gemeinde 
oder in eine andere Gemeinde ist in-
nerhalb von drei Tagen zu melden. 
Oft ist es Personen nicht bewusst, 
wo sie offiziell gemeldet sind. Ein 
kurzer Blick beim Meldeamt sorgt 
für Klarheit.

Haupt- oder Nebenwohnsitz
Der Hauptwohnsitz (HWS) stellt den 
Lebensmittelpunkt einer Person dar, 

dort lebt man überwiegend. Jede 
Person darf nur einen HWS haben, er 
ist ausschlaggebend für Rechte wie 
das Wahlrecht, aber auch für Pflich-
ten wie etwa die Steuerpflicht. 
Jede weitere Unterkunft, die regel-
mäßig genutzt wird, gilt als Neben-
wohnsitz.

Checkliste für den Umzug
Im Zuge des Wohnortwechsels ist 
nicht nur die Gemeinde zu kontak-
tieren, es haben auch viele weitere 
wichtige Meldungen zu erfolgen. 
Eine praktische Checkliste findet 
man unter: www.oesterreich.gv.at/
de/themen/bauen_und_wohnen/
umzug

MELDEPFLICHT IN ÖSTERREICH

Name: 	 Dominik Hackl

Sternzeichen: 	 Wassermann

Wohnort: 	 Michaelnbach

Mein Arbeitsmotto lautet: 	 Wenn du deine Arbeit liebst, 	  
	 wirst du auch erfolgreich sein. 

Zu meinen Stärken zählen: 	 Zielstrebigkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, 	 
	 Verantwortungsbewusstheit	

Nach Feierabend… 	 … kümmere ich mich auf unserem Biobetrieb um  
	 meine Dexterrinder.

Meine Hobbys sind: 	 aktives Mitglied der örtlichen Feuerwehr, 	  
	 Motorradfahren, Wandern, Skifahren

NEUER BAUHOFMITARBEITER 

Wir freuen uns sehr, dass Dominik seit Mai 2026 Teil des Bauhofteams in Michaelnbach 
ist. Zum Kennenlernen hier ein paar kurze Informationen:

Ich bin sehr motiviert und freue mich auf die neuen Aufgaben!Ich bin sehr motiviert und freue mich auf die neuen Aufgaben!
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Akkus nie im vollständig leeren oder vollen Zustand lagern. Bei monatelanger Lagerung regelmäßige Kontrollen durch-
führen und bei Bedarf nachladen, um eine Tiefentladung zu verhindern. Das maximiert die Lebensdauer.
Richten Sie sich zuhause einen optimalen Akkuladeplatz ein, der mit einem Rauchwarnmelder überwacht wird.

Die richtige Lagerung von Batteriespeichern und Akkus  
(z. B. für Photovoltaik, E-Bikes oder Werkzeuge) erfordert 
einen kühlen, trockenen und frostsicheren Ort. 

Optimal sind Temperaturen zwischen 10 und 20 °C. Extreme 
Hitze (über 40 °C) und direkte Sonneneinstrahlung unbedingt 
vermeiden. Darüber hinaus sollte der Raum trocken sein, idea-
lerweise bei einer relativen Luftfeuchtigkeit von unter 70 %.

Batteriespeicher 
z.B. von einer PV-Anlage 
können bis zu 20 kWh in Garagen betrieben werden 
•	 Rauchmelder empfehlenswert
•	 Speichergrößen darüber hinaus bedürfen eines eigenen 

Raumes oder Brandabschnitts 

Wo und wie lade ich meinen Akku richtig?
Jedes Jahr gibt es in Oberösterreich alleine mehrere Dutzend 
Brände, die von Akkus ausgehen.
•	 Nie in der prallen Sonne oder bei extremer Kälte laden. 
•	 Wenn möglich Akkus im Freien, aber witterungsgeschützt, 

laden.
•	 Akku beim Laden immer auf einen feuerfesten Untergrund 

legen. Gilt auch für Handys.

•	 Immer nur Originalladegeräte verwenden.
•	 Ladegeräte mit beschädigtem Kabel nicht mehr verwenden.
•	 Schnellladegeräte vermindern die Akkulebensdauer.
•	 Ladeboxen zum sicheren Laden von Akkus verwenden.
•	 Bei extremer Erwärmung Ladevorgang abbrechen und Akku 

prüfen lassen.
•	 Akku nie ohne Aufsicht laden.
•	 Sollte ein Akku einen Sturz hinter sich haben, Akku auf Be-

schädigungen prüfen (lassen).

Sicherheitshinweise
•	 Akkus und Speicher nicht in der Nähe von brennbaren Ma-

terialien aufbewahren. Spezielle feuerfeste Dokumententa-
schen oder feuerfeste Tresore bieten zusätzlichen Schutz.

•	 Den Akku vor der Einlagerung auf Risse, Ausbeulungen oder 
andere mechanische Beschädigungen überprüfen. Bei ge-
wissen Akkutypen können beschädigte Akkus selbstentzün-
dend wirken.

•	 Für stationäre PV- und Hausspeicher gelten oft spezielle 
Herstellerrichtlinien. Konsultieren Sie hierzu die Vorgaben 
des Herstellers. 

•	 Defekte Akkus der richtigen Entsorgung zuführen.

TIPP

RICHTIGE LADUNG UND LAGERUNG VON SPEICHERN UND AKKUS 
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REVITAL-SAMMLUNG IM 
ASZ WAIZENKIRCHEN 

Mit dem Neubau des Altstoffsam-
melzentrums Waizenkirchen ist die 
Teilnahme an der ReVital-Sammlung 
möglich geworden. Bei dieser ober-
österreichweiten Initiative werden 
gut erhaltene Gegenstände aus dem 
ASZ geprüft und zur Wiederverwen-
dung aufbereitet. 

Folgende Gegenstände können abgege-
ben werden:
•	 Haushalt (z.B. Spielzeug, Dekoartikel, 

Geschirr) 
•	 Elektrogeräte klein (z.B. Föhn, Toaster, 

Mixer) 
•	 Elektrogeräte groß (z.B. Waschma-

schinen, Kühlschränke, Fernseher)
•	 Kleinmöbel (z.B. Sessel, Beistelltische)
•	 Große Möbel (z.B. Tische, Sofas, 

Schränke),

•	 Sport und Freizeit (z.B. Fahrräder, Ski, 
Hanteln, Kinderwägen)

Seit 2009 wurde ReVital in Oberöster-
reich stetig ausgebaut und umfasst 
mittlerweile 145 Altstoffsammelzentren 
sowie 25 Shops. ReVital-Shops, wie z.B. 
in Schlüßlberg und Eferding, stehen allen 
Bürger*innen offen. 

https://www.revitalistge-
nial.at/shops/

Im ASZ wird bereits fleißig für Revital gesammelt; v.l. Fred Edlinger (Bereichsleiter Volkshilfe OÖ Shops), Barbara Schauer (Leiterin ASZ Waizenkirchen), Karin 
Friedl (ASZ Waizenkirchen), Melanie Königsstetter (Standortleitung Volkshilfe OÖ) und Carolin Pilsel (Koordination Revitalabholungen)
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DEIN SOMMER MIT SINN 
Werde Rettungssanitäter*in!

Eine Sanitäter*innenausbildung ist eine wertvolle Investition 
für die Zukunft. Hier triffst du auf Gleichgesinnte, eignest dir 
das Rüstzeug an, um anderen Menschen zu helfen und leistest 
damit einen unbezahlbaren Beitrag für das Gemeinwohl. 

Wenn du Interesse daran hast, Leben zu retten, deine Freizeit 
sinnerfüllt gestalten willst und Mitglied eines dynamischen 
Teams sein möchtest, bist du bei unserem dreiwöchigen Som-
merintensivkurs ab 13. Juli genau richtig! 

Nähere Informationen:
07248/62243
gr-office@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/grieskirchen



AUS DER GEMEINDE

8

HAUSNUMMERNTAFEL 
AUS GRANIT
SAMMELBESTELLUNG  

Die Gemeinde St. Thomas bietet 
im Zuge der Adressänderungen 
im Ortszentrum eine Sammelbe-
stellung für Hausnummerntafeln 
aus Granit an.
Bei Interesse bitte um Bekannt-
gabe am Gemeindeamt bis 31. 
Juli 2026.
Nähere Infos zu den verschie-
denen Modellen, dem Preis, etc. 
sind direkt am Gemeindeamt 
oder per E-Mail erhältlich.

ERNTEDANKFEST MIT ÖRTLI-
CHEN PRODUZENT*INNEN  

Im Rahmen des Erntedankfestes sol-
len unsere örtlichen Produzent*innen 
mit ihren Produkten näher vorgestellt 
werden. Von frischem Gemüse über 
Fleischprodukte bis hin zu Honig, Most, 
Schnäpsen und hausgemachten Spe-
zialitäten oder Geschenkartikeln – die 
Vielfalt unserer Gemeinde soll an diesem 
Tag sichtbar werden.
 
Wer seinen Betrieb/seine Produkte an 
diesem Tag näher vorstellen möchte, 
ist eingeladen, bis 15. August 2026 sein 
Interesse am Gemeindeamt bekanntzu-
geben.

HINWEIS

2 0 2 5 – 2 0 2 8

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B

Entgeltliche Einschaltung
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KLIMABÜNDNIS
Klimatipp: Hitzeschutz für Zuhause 

Der Sommer bringt oft nicht nur Son-
nenschein, sondern auch immer öfter 
Temperaturen über 30°C (Hitzetage). 
Hier sind einige Maßnahmen, die so-
wohl bei der Bauweise als auch im Alltag 
helfen können, das Zuhause angenehm 
kühl zu halten.
 
Richtige Bauweise und Dämmung
•	 Eine gute Dämmung von Dach und 

Fassade verhindert, dass sich das 
Gebäude durch direkte Sonnenein-
strahlung stark aufheizt. Besonders 
Dämmstoffe aus nachwachsenden 
Rohstoffen (z.B. Holzfasermatten, 
Schafwolle, Kork) sind empfehlens-
wert.

•	 Moderne Fenster mit Mehrfachver-
glasung und einer speziellen Wärme-
schutzbeschichtung reduzieren den 
Wärmeeintrag.

 
Richtiges Lüften
•	 Fenster in den frühen Morgenstun-

den und späten Abendstunden 

öffnen, wenn die Temperaturen am 
niedrigsten sind. Tagsüber sollten die 
Fenster geschlossen bleiben, um die 
heiße Luft draußen zu halten.

•	 Um die Luft schnell auszutauschen, 
können Sie gegenüberliegende Fens-
ter gleichzeitig öffnen (Querlüften). 
So entsteht ein Luftzug, der die war-
me Luft schnell nach draußen trans-
portiert.

 
Kleine Tricks für den Alltag
•	 Außenliegender Sonnenschutz 

(Rollläden, Markisen, Jalousien) ist 
besonders effektiv, da er die Hitze 
schon vor dem Fenster blockiert. 
Wenn das nicht möglich ist, nutzen 
Sie schwere, lichtundurchlässige Vor-
hänge oder spezielle Sonnenschutz-
folien für die Fenster.

•	 Stellen Sie Wassergefäße oder hän-
gen Sie nasse Handtücher auf – die 
Verdunstung kühlt die Luft ab.

•	 Große Zimmerpflanzen wie Ficus 
oder Areca-Palmen tragen ebenfalls 
zur Kühlung bei und verbessern zu-
dem das Raumklima.

•	 Schalten Sie elektrische Geräte aus, 

wenn sie nicht gebraucht werden. 
Das senkt nicht nur die Temperatur, 
sondern auch den Energieverbrauch. 
Vermeiden Sie in den heißen Tages-
stunden die Nutzung von Geräten, 
die Wärme erzeugen (z.B. Backofen, 
Herd, Wäschetrockner).

•	 Ersetzen Sie Glühlampen durch LED-
Leuchten, da diese deutlich weniger 
Wärme abgeben und gleichzeitig 
Strom sparen.

NEUE VERKEHRSTAFELN
WARTEPFLICHT BEI BZW. FÜR GEGENVER-
KEHR 

Um die Verkehrssicherheit im Bereich der Lamethbrücke 
auf der Kienwies-Gemeindestraße weiter zu verbessern, 
wurde eine neue Vorrangregelung verordnet.
 
Von Osten kommend gilt für Fahrzeuge eine „Wartepflicht 
bei Gegenverkehr“. Das bedeutet, dass Fahrzeuge aus dieser 
Richtung bei Gegenverkehr vor der Brücke anzuhalten und 
dem entgegenkommenden Verkehr Vorrang zu gewähren 
haben.
 
In der Gegenrichtung von Westen nach Osten wurde das 
Hinweiszeichen „Wartepflicht für Gegenverkehr“ ange-
bracht. Dadurch wird die Vorrangsituation für alle Verkehrs-
teilnehmer*innen klar ersichtlich gemacht.
Die Gemeinde ersucht alle Verkehrsteilnehmer*innen um 
Beachtung der neuen Beschilderung und um besondere 
Vorsicht im Bereich der Brücke.

Wartepflicht bei Gegenverkehr 

Wartepflicht für Gegenverkehr

Quelle und Foto: © Klimabündnis OÖ
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„GETEILTER“ SCHAUKASTEN
 
Wie ihr vielleicht schon entdeckt habt, teilt sich die Gesunde Gemeinde seit ein 
paar Wochen den Schaukasten beim Zugang zur Kirche mit der Sportunion. Es 
sind schon einige Plakate von unseren nächsten Veranstaltungen im Schaukasten, 
ein Blick hinein lohnt sich! 
Ein großes Danke an die Sportunion für die Bereitschaft, den Platz mit uns zu 
teilen!

Häufige psychische Erkrankungen & Krisen im Jugendalter
Probleme frühzeitig erkennen
Wertfrei ansprechen & helfen
Betroffene zu professioneller Hilfe ermutigen
 
Zielgruppe: Pädagog*innen, Eltern, Jugendbetreuer*innen, Eh-
renamtliche und ALLE, die mit Jugendlichen arbeiten oder leben
 
Termine (4 Teile), jeweils 16-20 Uhr:
21.09.2026 | 28.09.2026 | 12.10.2026 | 19.10.2026

Ort: Pfarrheim St. Thomas, 4732 St. Thomas
Referentin: Mag.a Sonja Hörmanseder

Anmeldung erforderlich! (Sabrina 0664/75195707)
Das Seminar ist kostenlos! (regulärer Preis € 280,00/Person)
 
Das Seminar „Erste Hilfe für die Seele“ ist eine Initiative von pro 
mente Austria.

JUMPX
 
Von April bis Juni powerten sich viele 
Damen im Thominger Turnsaal aus. 
JumpX ist ein Workout, bei welchem 
jede/jeder auf einem kleinen Tram-
polin ins Schwitzen kommt.

FOTOWETTBEWERB
 
Mit dem GEMMA Challenge-Start hat 
auch unser Fotowettbewerb gestartet. 
Jede Person von euch kann zwei Fotos 
einreichen und sich dann am 2. August 
2026 vielleicht einen unserer vielen tol-
len Gewinne abholen.

JUGENDBEFRAGUNG
 
Im April haben wir uns mit unseren Ju-
gendlichen getroffen und nachgefragt, 
was ihre Wünsche für unseren Ort wä-
ren. Danke, dass ihr da wart, es wurden 
einige tolle Ideen gesammelt!
Dank eurer Ideen haben wir ein Bad-
mintonnetz und Badmintonschläger 
angeschafft, welche am Sportplatz hin-
ter dem Turnsaal für euch bereitstehen. 
Auch unsere Outdoorspiele-Boxen 

sind dort wieder für jeden von euch 
zugänglich. Wir hoffen, dass sie – wie 
auch schon letzten Sommer – behut-
sam benutzt werden. Behandelt sie bit-
te so, als wären es eure eigenen, damit 
wir alle möglichst lange Freude daran 
haben.
Unsere Ferienaktion (Radtour nach 
Waizenkirchen auf ein Eis) ist auch 
aus dieser Ideensammlung mit den Ju-
gendlichen entstanden. Wir freuen uns 
schon jetzt auf einen lustigen Nach-
mittag! 

„ERSTE HILFE FÜR DIE SEELE - JUGENDLICHE“



MEHR VON UNS FINDET IHR
• im Schaukasten bei der Kirche
• in unserer WhatsApp-Gruppe 
• auf Instagram

GEMMA-CHALLENGE
 
Seit 26. April 2026 läuft die 100-Tage-Gemma-Challenge, bei der wir im vergangenen 
Jahr mit dem 8. Platz € 850,00 gewonnen haben. Natürlich sind wir sehr motiviert, 
heuer wieder einen Preis zu gewinnen, und wie man an unseren aktuellen Bewe-
gungsminuten sieht, seid auch ihr sehr motiviert. Auch die Schüler*innen unserer 
Volksschule waren in ihren Turnstunden schon unterwegs und haben fleißig Minuten 
gesammelt.
Beim Stiegenaufgang zur Gemeinde steht eine Holzbox, die gerne mit euren Ideen, 
wie wir das Preisgeld bei einem erneuten GEMMA-Gewinn verwenden sollen, befüllt 
werden darf.
Danke an alle für eure Motivation und danke für das gemeinsame Gehen!

GEDÄCHTNISTRAINING
 
Geistig fit bleiben und dabei Spaß ha-
ben! Beim Gedächtnistraining fördern 
wir mit einfachen Übungen Konzentra-
tion, Merkfähigkeit und Denkflexibilität.
Ab 8. September startet Andrea Mühl-
böck mit dem Gedächtnistraining.
 
Termin: ab 8. September, 
jeden 2. Dienstag, 14 Uhr (Dauer ca. 2 h)
Im Wirtshaus St. Thomas
Anmeldung und Infos: 
bei Andrea Mühlböck (0664/88611050)
Kosten: € 20,00/Termin
 
Organisiert durch den Ausschuss für So-
ziales und Familie und durch die Gesun-
de Gemeinde

SPAZIERRUNDEN
 
Im Zuge der GEMMA-Challenge haben wir uns ein paar Gedanken über tolle 
Runden bei uns im Ort gemacht. Wir freuen uns, wenn sie genutzt und ge-
nossen werden: 
•	 Zwergalrunde (Start und Ziel: Raika) 
•	 Radlgaudi (Start: Wimm, Ende: Stomma-Kapelle)
•	 Glücksspur (Start: Zebrastreifen Lagerhauskreuzung, Ende: Bäckerberg/

Gartenweg) 
•	 Rätselrunde: (Start: Puchroither-Kapelle, Ende: Kindergarten)

TERMINE

ÖAMTC E-BIKE-
FAHRTECHNIKKURS

(Ü50 gratis)
Fr, 3. Juli | 9-12 Uhr

SHAKE & TALK
alkoholfreie Cocktails mixen

Fr, 3. Juli | 16-19 Uhr

BACHWANDERUNG
Sa, 4. Juli

Genaue Infos folgen!

LAUFTREFF
(9-16 Jahre)

Mo, 6. Juli | 15 Uhr
Sportplatz

KOMM KICKEN
(8-99 Jahre) 

So, 26. Juli | 15 Uhr
Sportplatz

GEMMA
Abschlussveranstaltung + 

Preisverlosung Fotowettbewerb
So, 2. August

INFO

Fotos: © Gesunde Gemeinde
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KFB 

KINOFAHRTKINOFAHRT
Fr, 21. August | 13.10-17.40 Uhr

Abfahrt: Bahnhof Prambachkirchen
Filme: Vaiana (Realverfilmung), 

Paw Patrol - Der Dino Film
Eventuell Geld für Getränk und Popcorn 

mitgeben.
Ab 6 Jahren

Kosten: € 9,00
Anmeldung: bis 1. August 2026 

bei Herta (0650/9943740)

THOMINGER FERIENAKTION 2026
Raiffeisenbank 

HOL DIR DEIN HOL DIR DEIN 
GRATIS-EISGRATIS-EIS

In den gesamten Sommerferien möglich!
Komm in die Raiffeisenbank Prambach-
kirchen oder Waizenkirchen und hol dir 

deinen Eisgutschein, einzulösen im 
Lagerhaus St. Thomas.

Raiffeisenbank

BAYERNPARKBAYERNPARK
Do, 16. Juli | 7.15 Uhr

Abfahrt: Raika Prambachkirchen
Kinder dürfen nur mit einer Begleitperson mitfahren. 
Ab 12 Jahren ausnahmsweise auch ohne Begleitung, 
jedoch mit unterzeichneter Einverständniserklärung 

der Eltern. 
Mitzubringen: Reisepass, 

evt. Taschengeld, Getränk, Jause
Ab 8 Jahren

Kosten: € 49,00 (inkl. Busfahrt u. Eintritt)
Anmeldung: bis 15. Juli in der Raika Pram-

bachkirchen oder Waizenkirchen

Gold-
haubengruppe 

KOCHKURSKOCHKURS
Mi, 15. Juli | 14 Uhr

Ort: Pfarrheim
Gemeinsam entdecken die Kinder spie-
lerisch die Welt des Kochens, lernen ein-
fache Rezepte kennen und bereiten mit 

viel Spaß leckere Gerichte zu.
10-14 Jahre

Anmeldung: Julia Huemer 
(0664/4147884)

Musikverein

MUSIKOLYMPIADEMUSIKOLYMPIADE
Di, 4. August | 14-17 Uhr

Ort: Pfarrheim 
Die Kinder erwartet ein lustiger Nachmittag 

voller verschiedener Disziplinen, in denen sie ihr 
musikalisches Geschick zeigen können. Es werden 
sportliche, koordinatorische und kreative Spiele 

geboten.
Ab 5 Jahren

Kosten: € 2,00
Anmeldung: Ariane Lindinger 

(0681/81928478 per WhatsApp 
oder SMS)

Anna Ammerstorfer

TURN & TANZTURN & TANZ
Do, 30. Juli | 15.30-17 Uhr

Ort: Mehrzwecksaal St. Thomas
Es erwartet dich ein kreativer Turn- und 

Tanznachmittag. Bitte mit bequemer Kleidung 
kommen und eine Trinkflasche mitbringen. 

6-9 Jahre
Kosten: € 1,00

Anmeldung: Anna Ammerstorfer 
(0699/19213824)

DIE HEISS ERSEHNTEN 
SOMMERFERIEN STEHEN 
VOR DER TÜR! 
Die Thominger Ferienaktion bringt Abwechslung in 
deine Ferien, dazu heißen wir dich sehr herzlich will-
kommen! Heuer gibt es wieder ein buntes Programm, 
das zum Mitmachen einlädt. Am Thominger Ferienspaß 
können grundsätzlich alle Kinder von 5 bis 14 Jahren 
teilnehmen, bitte beachte bei manchen Aktionen die 
Altersbeschränkung! Selbstverständlich darfst du gerne 
auch deine Freunde mitbringen!

ANMELDUNGEN UND 
INFORMATIONEN ZU DEN 
FERIENAKTIONEN BITTE 
DIREKT BEI DEN VEREINEN! 
Wir hoffen, dass für dich etwas dabei ist und freuen uns 
auf deine Teilnahme!
Bürgermeister Raimund Floimayr



KFB 

KINOFAHRTKINOFAHRT
Fr, 21. August | 13.10-17.40 Uhr

Abfahrt: Bahnhof Prambachkirchen
Filme: Vaiana (Realverfilmung), 

Paw Patrol - Der Dino Film
Eventuell Geld für Getränk und Popcorn 

mitgeben.
Ab 6 Jahren

Kosten: € 9,00
Anmeldung: bis 1. August 2026 

bei Herta (0650/9943740)

Sportunion 

RADMARATHONRADMARATHON
Mi, 26. August | 14.30 Uhr

Ort: Lilienweg 22
Ersatztermin: 27.08.2026
keine Altersbegrenzung

Kosten: € 1,00
Anmeldung: Klaus Mesi-Krin-

ninger (0681/81860909)

Gesunde Gemeinde

FAHRRADTOUR FAHRRADTOUR 
AUF EIN EIS NACH AUF EIN EIS NACH 
WAIZENKIRCHEN WAIZENKIRCHEN 

Mo, 20. Juli | 14 Uhr
Abfahrt: Parkplatz Gemeindeamt

Schwing dich aufs Rad und radl mit uns! Am Ziel ange-
kommen spendiert die Gesunde Gemeinde ein leckeres Eis. 

Gemeinsam radeln wir gemütlich wieder zurück. 
Was du brauchst: 

Fahrradführerschein, Rad und Fahrradhelm, Trinkflasche 
Der Veranstalter haftet nicht für 

Verlust oder Schäden am Fahrrad. 
Ab 10 Jahren 

Anmeldung: Alina Ecker (0660/4853466 
per WhatsApp)

THOMINGER FERIENAKTION 2026
Imkerverein 

BIENEN AUF DER BIENEN AUF DER 
SPURSPUR

Mi, 22. Juli | 14-16 Uhr
Ort: Dorfstraße 1a

Wir schleudern gemeinsam Honig und füllen uns ein 
kleines Gläschen ab. Du kannst eine Drohne (die männ-
liche Biene sticht nicht) mit einem Punkt kennzeichnen 

und ein Teelicht aus Bienenwachs gießen. Wir freuen 
uns auf einen lustigen Nachmittag mit dir!

6-12 Jahre
Kosten: € 2,00

Anmeldung: Alina Ecker (0660/4853466 
per WhatsApp)

Raiffeisenbank

BAYERNPARKBAYERNPARK
Do, 16. Juli | 7.15 Uhr

Abfahrt: Raika Prambachkirchen
Kinder dürfen nur mit einer Begleitperson mitfahren. 
Ab 12 Jahren ausnahmsweise auch ohne Begleitung, 
jedoch mit unterzeichneter Einverständniserklärung 

der Eltern. 
Mitzubringen: Reisepass, 

evt. Taschengeld, Getränk, Jause
Ab 8 Jahren

Kosten: € 49,00 (inkl. Busfahrt u. Eintritt)
Anmeldung: bis 15. Juli in der Raika Pram-

bachkirchen oder Waizenkirchen

Die Grünen

BACHEXKURSIONBACHEXKURSION
Fr, 28. August | 9-12 Uhr

Treffpunkt: Vor dem Gemeindeamt
Bachflohkrebs, Wasserskorpion und Napfschnecke: 
Mit Kescher und Becherlupe ausgerüstet, begeben 

wir uns, begleitet vom Naturschutzbund OÖ, auf eine 
spannende Entdeckungsreise nach verschiedenen Be-

wohnern des Lebensraumes Bach.
Ausrüstung: Der Witterung angepasste Kleidung und 
Schuhe, die auch schmutzig und nass werden dür-

fen, Trinkflasche, evtl. kleine Jause, Handtuch
6-12 Jahre

Anmeldung: Alois Giglleitner 
(0676/87761203)

•	 Anna Ammerstorfer
•	 Die Grünen St. Thomas
•	 Gesunde Gemeinde
•	 Goldhaubengruppe
•	 Imkerverein

•	 KFB
•	 Musikverein
•	 Raiffeisenbank
•	 Sportunion

Die Gemeinde St. Thomas bedankt sich für die Unterstützung bei der Durchführung der Ferienaktion 2026:
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Luca Stuber
Eltern: Eveline Stuber und 
Christoph Stöger

Sandra & Bernhard Eichelseder, 
Wimmstraße 1b

Schobersberger Margaretha (90)

Mattheo Erwin Greinecker
Eltern: Cornelia Brunmeir und 
Florian Greinecker

Wassermair Elisabeth (75)

GEBURTEN HOCHZEITWIR GRATULIEREN ZUM 
GEBURTSTAG

Jonas Mesi (l.) gewann Ende Februar bei 
den Österreichischen Hallenmeister-
schaften in der U18-Klasse Gold über 
1500 Meter und Silber über 800 Meter. 
Julian Mesi gewann Bronze über 800 
Meter in der Allgemeinen Klasse.

Bei den Österreichischen Meisterschaf-
ten im Straßenlauf über die Meile Ende 
April gewann Julian in der U20-Klasse 
Gold, Jonas errang Gold bei der U18-Lan-
desmeisterwertung.

Am 1. Mai gab es eine weitere Goldme-
daille in der U20-Klasse: Jonas, Julian und 
Vereinskamerad Simon Dopler gewan-
nen den Staffellauf (3x1000 Meter) in der 
U20-Klasse.
Wir gratulieren zu diesen sportlichen 
Erfolgen!

STUDIUMABSCHLUSS  

Ariane Lindinger hat ihr Master-
studium Molecular Biology an der 
Paris Lodron 
Universität 
Salzburg ab-
geschlossen. 

Wir gratu-
lieren sehr 
herzlich!

DREI MAL GOLD BEI STAATSMEISTERSCHAFTEN IM HAUSE MESI

Fotos: © Fam. Mesi

Foto: © Fam. Lindinger
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UNSERE SCHULANFÄNGER*INNEN SAGEN 
„AUF WIEDERSEHEN“
 
Die letzten Wochen im Kindergarten sind für unsere Schulanfänger*innen 
eine ganz besondere Zeit voller schöner Erlebnisse, gemeinsamer Aben-
teuer und auch ein bisschen Abschiedsstimmung.
Ein echtes Highlight war unser Ausflug in den Motorikpark nach St. Marien-
kirchen. Mit viel Freude wurde geklettert, balanciert und ausprobiert, was 
alles möglich ist. Die Kinder haben sich gegenseitig angefeuert und waren 
richtig stolz auf das, was sie geschafft haben. Zum Abschluss gab es dann 
noch für alle ein leckeres Eis im Freibad, das durfte natürlich nicht fehlen!

Und bald heißt es dann auch schon Abschied nehmen: Beim „Außi 
schmeißn“ werden unsere Schulanfänger*innen mit viel Applaus und 
einem Augenzwinkern verabschiedet, bereit für  ihren nächsten großen 
Schritt. Vielen Dank an die Volksschule St. Thomas, die die Kinder an diesem 
Tag in Empfang nehmen und beim „Außi schmeißn“ auffangen werden.

SCHAU AUF DEINE ZÄHNE
 
Besuch hatten wir ebenfalls: Die Zahngesund-
heitserzieherin war bei uns und hat den Kindern 
auf kindgerechte Weise gezeigt, wie wichtig 
Zähneputzen ist und was den Zähnen gut tut.

ÜBERNACHTUNG IM KINDERGARTEN
 
Auch die Schulanfänger*innenübernachtung im Kinder-
garten war etwas ganz Besonderes. Für viele Kinder war 
es das erste Mal ohne Mama und Papa ganz schön auf-
regend! Es wurde gespielt, gelacht und gemeinsam ge-
gessen, und unsere traditionelle Nachtwanderung durf-
te natürlich nicht fehlen. Am nächsten Morgen waren 
zwar alle etwas müde, aber bei einem gemeinsamen 
Frühstück konnten sich alle wieder stärken. GARTEN UND FAMILIENFEST

 
Die warmen Tage genießen wir viel draußen in unserem wun-
derschönen Garten. Dort wird gespielt, entdeckt und die Zeit 
miteinander genossen.
Unser Familienfest steht schon vor der Tür und wir freuen uns 
sehr darauf, gemeinsam mit allen einen fröhlichen Tag zu ver-
bringen.

SCHÖNE FERIEN!
 
Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien eine schöne 
und erholsame Ferienzeit. Unseren Schulanfänger*innen wün-
schen wir einen erfolgreichen Start in der Schule, wir sind sehr 
stolz auf euch und werden euch im Kindergarten ganz schön 

vermissen! Bei allen anderen Kindern freuen wir uns auf ein 
Wiedersehen im Herbst und auf viele lustige und lehrreiche 
Momente und Erlebnisse mit euch.

Foto: © Kindergarten St. Thomas

Fotos: © Kindergarten St. Thomas
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HELMI
 
Ende April besuchte uns im Rahmen der Verkehrserzie-
hung Helmi. „Mit Helmi wird Sicherheit zum Abenteuer!“, 
das konnten die Kinder der ersten bis vierten Klasse 
hautnah erleben. Helmi, der seit 1980 der Superheld der 
Sicherheit ist, konnte auch unseren Schüler*innen wert-
volle Tipps zum richtigen Verhalten im Straßenverkehr 
geben. Helmi war der Star an diesem Vormittag und alle 
wollten mit ihm kuscheln.

FEUERWEHRÜBUNG
 
Im Zuge der heurigen Räumungsübung erlebten wir ge-
meinsam mit unserer Feuerwehr einen besonders aufre-
genden Tag. Aufgrund starker Rauchentwicklung im Stie-
genhaus wurden die dritte und vierte Klasse mithilfe der 
Drehleiter der FF Grieskirchen aus dem Dachboden ge-
rettet. Nach der Übung wurden noch alle Schulkinder ins 

Feuerwehrhaus eingeladen und durften die Arbeit unserer 
Feuerwehr hautnah miterleben. Ein großes Danke an alle, 
die diesen besonderen Tag für uns ermöglichten! So ein En-
gagement ist keine Selbstverständlichkeit und für uns als 
Schule sehr wertvoll.

MIMI
 
Die erste Klasse kann schon fast alle 
Buchstaben und die Kinder schreiben 
bereits ihre ersten Bildgeschichten über 
unser Klassentier Mimi. Mimi erlebt viele 
Abenteuer und sie darf auch jede Woche 
mit einem Kind mit nach Hause kom-
men. Dort wird sie natürlich von allen 
Familienmitgliedern herzlich aufgenom-
men und verwöhnt!

Fotos: © Volksschule St. Thomas
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NEUE GERÄTEHALLE
 
Da die Geräte seit 40 Jahren privat 
bei verschiedenen Gerätewarten 
untergebracht waren, war es un-
erlässlich, eine zentrale Lösung zu 
finden. Am 10. Juni 2025 wurde 
mit dem Bau einer neuen Halle 
begonnen, diese konnte bis Mit-
te November 2025 fertiggestellt 
werden. Insgesamt 34 Personen 
haben unentgeltlich tatkräftig 
mitangepackt. Nach der Über-
siedelung aller Geräte in die neue 
Halle konnten bereits im März 
2026 die ersten Geräte verliehen 
werden.

Öffnungszeiten der Gerätehalle
Montag bis Freitag: 8-9 Uhr und 
18-19 Uhr
Samstag: 8-9 Uhr und 13-14 Uhr

KONTAKT
 
www.siedlerverein-prambachkirchen.at

GRÜNDUNG
 
Am 17. Mai 1985 fand die Gründungs-
versammlung des Siedlervereines Pram-
bachkirchen-​St. Thomas statt. Zum 
Obmann wurde Adolf Franz gewählt. 
In diesem Jahr traten 51 Personen dem 
Siedlerverein bei, bis 2001 wuchs die 
Anzahl der Mitglieder auf 712 an. Des-

MITGLIED WERDEN
 
Neumitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! Bei einer 
Mitgliedschaft haben Sie die Möglichkeit, die verschiedenen 
Geräte und Maschinen zum Unkostenbeitrag auszuleihen. Wei-
ters gibt es bei diversen Firmen Preisvergünstigungen beim 
Einkauf.

Genauere Informationen zu den Geräten 
und den Rabatten findet man auf unse-
rer Homepage.

In St. Thomas ist Gebietsobmann Rudolf Reinthaler für alle Be-
lange, Anliegen, Fragen usw. für den Siedlerverein zuständig.

halb wurde die Trennung des SV Pram-
bachkirchen und SV Waizenkirchen 
beschlossen und am 22. Februar 2002 
vollzogen. Nach dieser Trennung betrug 
der Mitgliederstand 2003 beachtliche 
424 Personen. Seit 2026 hat der Verein 
480 Mitglieder, davon 64 aus St. Thomas.

Am 22. Oktober 2005 legte Adolf Franz 
seine Funktion als Obmann nach 20-jäh-
riger Tätigkeit zurück. Als neuer Obmann 
wurde Werner Brunner gewählt, der die-
se Funktion bis dato ausübt.

Gerätewart Rudolf Reinthaler​​​​
0664/73425523​​​​​
rudolf.reinthaler@aon.at

Foto: © Siedlerverein Prambachkirchen
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FRÜHJAHRSÜBUNG
 
Gemeinsam mit der FF Prambachkirchen hielten wir 
am 16. Mai 2026 unsere Frühjahrsübung auf der La-
methbrücke ab. Zwei Fahrzeuge waren jeweils mit 
mehreren Insassen in einen Unfall verwickelt. Das 
Szenario erlaubte, dass jede Feuerwehr eigenstän-
dig an einem Fahrzeug arbeiten konnte. Während 
die Kameraden aus Prambachkirchen Personen 
aus einem Fahrzeug befreiten, durch dessen Wind-
schutzscheibe sich die Ladung eines Traktoranhän-
gers gebohrt hatte, arbeitete unsere Mannschaft an 
einem im Bachbett auf der Seite liegenden Pkw mit 
drei Insassen. Die junge Führungsmannschaft, die 
von den Übungsverantwortlichen ausgewählt wur-
de, konnte viele lehrreiche Erfahrungen aus dieser 
Übung mitnehmen.

FAHRZEUGE GESUCHT
 
Für technische Übungen sind wir stän-
dig auf der Suche nach Fahrzeugen, an 
denen wir mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät trainieren können. Wer ein 
entsprechendes Fahrzeug abzugeben 
hätte, bitte bei Kommandant Roman 
Achleitner (0664/1324374) oder Schrift-
führer Michael Lehner (0664/6198180, 
04121@gr.ooelfv.at) melden. Die Ent-
sorgung des zerschnittenen Fahrzeuges 
wird von uns übernommen.

RÄUMUNGSÜBUNG IN DER VOLKSSCHULE
 
Besonders aufregend wurde es für die Schüler*innen und Leh-
rer*innen unserer Volksschule am 22. Mai 2026, stand doch die 
Schulräumungsübung auf dem Programm. Kurz vor 9 Uhr ertönte 
der Alarm im Schulgebäude und das Lehrpersonal brachte die Kin-
der ruhig und kontrolliert aus dem Gebäude. Nur eine Klasse war 
im Gruppenraum im Obergeschoss eingeschlossen. Zwei Fahrzeu-
ge unserer Feuerwehr und die Drehleiter aus Grieskirchen rückten 
an, um die Kinder aus ihrer „misslichen Lage“ zu befreien.
Nicht nur für die Kinder war die Fahrt mit der Drehleiter ein auf-
regendes Highlight dieses außergewöhnlichen Vormittags. Nach 
Abschluss der Übung statteten die Kinder der Feuerwehr noch 
einen Besuch ab, durften die Fahrzeuge und das Feuerwehrhaus 
kennenlernen und zum Abschluss eine Runde mit dem Feuerwehr-
auto drehen.

TERMINE 2026
 
19.-20. September 2026
Herbstfest

12. Dezember 2026
Punschstand

Fotos: © FF St. Thomas
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EHRUNG
 
Ein weiterer besonderer Moment im Vereinsjahr war die Ehrung 
unseres langjährigen Mitgliedes Günther Kofler. Da Günther bei 
der Jahreshauptversammlung krankheitsbedingt leider nicht 
teilnehmen konnte, wurde die Ehrung beim Stammtisch im 
April nachgeholt.
Günther Kofler ist seit beeindruckenden 60 Jahren Mitglied 
unseres Vereins und hat die Imkerei in unserer Region über 
Jahrzehnte hinweg entscheidend mitgestaltet. Besonders her-
vorzuheben sind seine 40 Jahre Tätigkeit als Wanderlehrer im 
Oberösterreichischen Landesverband für Bienenzucht sowie 
seine 35-jährige Arbeit als Sachverständiger im Bezirk Grieskir-
chen. Darüber hinaus war er eine Funktionsperiode lang Ob-
mann unseres Vereins.
Sein großes Fachwissen und seine Leidenschaft für die Imkerei 
zeigen sich bis heute: Im Jahr 2011 absolvierte Günther zusätz-
lich die Ausbildung zum Imkerfacharbeiter. Auch heute ist er 
weiterhin aktiv im Vereinsleben eingebunden und unterstützt 
unseren Verein als Gesundheitswart.
Der Imkerverein St. Thomas bedankt sich bei Günther Kofler 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz, seine Hilfsbereitschaft 
und seine großen Verdienste um die Imkerei. Wir wünschen 
ihm weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit.

Erfreulich ist außerdem, dass die erste Honigernte in die-
sem Jahr bereits erfolgt ist. Die Ausbeute an köstlichem Blü-
tenhonig ist sehr gut ausgefallen und die heimischen Im-
ker*innen freuen sich über die hohe Qualität des frischen 
Honigs. Der Imkerverein St. Thomas lädt die Bevölkerung 

herzlich ein, regionalen Honig direkt bei den Imker*innen 
ihres Vertrauens zu kaufen und damit gleichzeitig die hei-
mische Imkerei und den wichtigen Beitrag der Bienen für 
unsere Natur zu unterstützen.

TRACHTBERICHT
 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Imker-
vereins St. Thomas stand wieder der ausführliche Tracht-
bericht unseres Trachtwartes Leopold Aichberger im Mit-
telpunkt. Mit großer Genauigkeit und viel persönlichem 
Einsatz dokumentiert Leopold Jahr für Jahr den gesamten 
Verlauf des Bienenjahres – vom ersten Reinigungsflug im 
Februar bis zum Ende der Lindentracht im Sommer. 
Der Trachtbericht über das vergangene Bienenjahr zeig-
te einmal mehr, wie stark Wetter und Natur den Verlauf 
eines Bienenjahres beeinflussen. Bereits Ende Februar 
konnten die ersten stärkeren Bienenflüge beobachtet wer-
den, begleitet von den Blüten der Schneeglöckchen, Erlen 
und Haselsträucher. Im März und April wechselten sich war-
me Frühlingstage mit Regen, Kälte und teils starkem Ost-
wind ab. Besonders die Salweide, Obstbäume, Wildkirschen 

und später der Löwenzahn sowie der Raps sorgten für gute 
Polleneinträge und eine wichtige Frühtracht. 
Auch im Mai gab es immer wieder wetterbedingte Unter-
brechungen beim Bienenflug. Dennoch konnten die Völker 
an vielen warmen Tagen die Blüten von Himbeeren, Brom-
beeren und Pferdebohnen nutzen. Die große Blütentracht 
ging gegen Ende Mai langsam zu Ende. Im Juni brachte 
schließlich die Lindenblüte noch einmal gute Bedingungen, 
bevor das Trachtjahr mit wechselhaftem Wetter ausklang. 
Eine Waldtracht blieb leider aus. 
Der Imkerverein bedankt sich herzlich bei Leopold Aich-
berger für die aufwendige und wertvolle Arbeit. Seine 
täglichen Aufzeichnungen sind nicht nur eine interes-
sante Rückschau auf das vergangene Bienenjahr, son-
dern auch eine wichtige Unterstützung für die praktische 
Arbeit vieler Imker*innen.

Foto: © Imkerverein St. Thomas

ERSTE HONIGERNTE



20

MAIBLASEN
 
Wie jedes Jahr Ende April durften wir auch heuer unseren Ort 
mit musikalischen Grüßen versorgen. Am 24. April 2026 mar-
schierten wir im Zuge unseres Maiblasens durch einen Teil von 
St. Thomas und läuteten damit ein sehr musikalisches Wochen-
ende ein. Am darauffolgenden Samstag ging es für uns mit 
dem Wagen durch die Ortschaften von St. Thomas und auch 
noch durch einige Straßenzüge im Ortszentrum. Mit dieser Tra-
dition ist es uns möglich, unsere Musik zu jedem direkt „vor die 
Haustür“ zu bringen, was immer wieder zu sehr netten Begeg-
nungen und vielen lustigen Momenten führt.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Thominger*innen 
für die überaus große Gastfreundschaft und die großzügi-
gen Spenden bedanken! Es ist für uns nicht selbstverständlich, 
dass wir überall mit Herzlichkeit und auch mit der ein oder an-
deren Getränke- und Kuchenspende empfangen werden. Das 
macht das Maiblasen jedes Jahr zu einem sehr besonderen Tag 
im Blasmusikjahr.

FLORIANIMESSE
 
Bereits eine Woche drauf, am 3. Mai 2026, um-
rahmten wir die Floriani-Messe der Feuerwehr 
musikalisch. Der Beginn dieser Feier war ein gro-
ßer Festzug vom Feuerwehrdepot bis zur Kirche, 
wo der Musikverein, die Brauchtumsschützen 
und natürlich die Feuerwehr gemeinsam in die 
Kirche einmarschierten. Diese Kooperation der 
drei Vereine zeigt den guten Zusammenhalt 
untereinander und ist für uns ein wertvolles Zei-
chen einer starken Gemeinschaft.

KONZERT IM HOF
 
Ein schöner musikalischer Höhepunkt war am 15. Mai 2026 unser „Stone 
Garden – Konzert im Hof“. Leider meinte es das Wetter diesmal nicht gut 
mit uns, weshalb das Konzert statt im Pührer-Hof kurzfristig in den Turn-
saal verlegt werden musste. Trotzdem erlebten wir einen gelungenen und 
stimmungsvollen Abend. Ein besonderer Dank gilt dabei den Blockflö-
tenkindern und den Kindern der Volksschule und des Kindergartens, 
des Kinderchores sowie unseres Jugendorchesters, die mit ihrem Mit-
wirken und Mitgestalten das Konzert bereichert haben. Ebenso möch-
ten wir uns bei allen bedanken, die die Stücke mit den Kindern geprobt 
haben, allen Besucher*innen danken wir für das zahlreiche Erscheinen und 
die tolle Unterstützung.

ERSTKOMMUNION
 
Am 26. April 2026 durften wir den Ein- und Aus-
zug der Erstkommunionkinder und deren Pat*innen 
musikalisch begleiten. Wir freuen uns sehr, dass 
wir auch in diesem Jahr wieder ein Teil dieses be-
sonderen Festes für alle Kinder waren.

Fotos: © MV St. Thomas
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JUBILÄUMSFEIER
 
Schon jetzt möchten wir auf unser großes Jubiläumsfest 
von 4. bis 6. September 2026 aufmerksam machen. Den 
Auftakt macht am Freitag die Musikkapelle aus Pabneukir-
chen, im Anschluss sorgen die Blechbradler für beste mu-
sikalische Unterhaltung. Am Samstag feiern wir gemeinsam 
mit den Polsenzern & den BrassBulls unser zehnjähriges Be-
stehen. Den gemütlichen Abschluss bildet am Sonntag der 
Frühschoppen mit dem MV Irdning. Wir freuen uns schon 
jetzt auf ein unvergessliches Festwochenende mit vielen 
Gästen aus nah und fern.

Damit wir unseren 10. Geburtstag ausgiebig feiern kön-
nen, sind wir derzeit noch immer auf der Suche nach flei-
ßigen Helfer*innen, die uns unterstützen möchten. Wer 
Interesse hat, kann sich jederzeit gerne bei einem Mitglied 
des Musikvereins oder direkt bei Obmann Andi Meindlber-
ger (0664/9329040) melden.
 
 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame musikali-
sche Momente, die wir mit und für die Thominger Bevöl-
kerung gestalten dürfen.

MUSIKFESTE
 
Auch das weitere Frühjahr geht für uns noch sehr musikalisch 
weiter. Wir dürfen in diesem Jahr wieder einige Musikfeste im 
Juni besuchen und dort auch abseits der Musik gemeinsam Zeit 
verbringen und feiern. Solche Ausrückungen sind für uns als 
Verein sehr wichtig, da damit die Gemeinschaft gestärkt und 
der Zusammenhalt gefestigt wird. Heuer gehen wir als Ver-
ein zwar keine Marschwertung, allerdings sind unsere jungen 

Musiker*innen auch so wieder stark gefordert und dürfen ihr 
musikalisches und kreatives Können im Rahmen des „Jugend 
und Kreativ“-Bewerbs, welcher im Zuge des Bezirksmusikfestes 
Wallern veranstaltet wird, zeigen. Dieser findet am 27. Juni 2026 
am Sportplatz in Wallern statt. Die Jungmusiker*innen würden 
sich dort über ein großes Publikum und viele interessierte Zu-
schauer*innen freuen.

Oö. Heizungs- und Klima-
Anlagendatenbank
Für eine nachhaltige Energiezukunft

Ab 1. Mai 2026 werden Heizungs- und Klimaanlagen in Oberösterreich in einer Datenbank erfasst.  
Die rechtliche Basis bildet das Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz (Oö. LuftREnTG). 

Welche Anlagen werden erfasst?
 » Feuerungsanlagen (z.B. Holz, Öl, Gas) 
 » Klimaanlagen über 70 kW 

» Wärmepumpen (neue; bestehende über 70 kW)
 » Elektrische Widerstandsheizungen 

 (neue als Hauptheizung; alle über 70 kW)

Quelle: ©Alexander Raths – stock.adobe.com

Jede erfasste Anlage erhält eine  
Kennzeichnungsplakette  
(eindeutige Anlagen-ID und QR-Code).

Wie funktioniert’s?
Erfassung durch Fachleute (z.B. Rauchfangkehrer:in,  
Installateur:in) bei der:
 » Errichtung bzw. beim Tausch von Anlagen
 » periodischen Überprüfung oder  

 Inspektion von Anlagen
 » Überprüfung von RauchfängenWas bringt’s?

 » Höhere Effizienz der Anlagen und damit 
 Energiekosteneinsparungen sowie mehr  
 Sicherheit durch gut überprüfte und gewartete Anlagen
 » Einfachere Antragstellung bei Förderungen  

 (z.B. Heizkesseltausch)
 » Digitaler und immer aktueller Zugriff  

 auf Anlagendaten, Prüfberichte  
 und Überprüfungstermine

Mehr Informationen unter:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm 
Amt der Oö. Landesregierung | Abteilung Umweltschutz 
E-Mail: hka.us.post@ooe.gv.at | Tel.: +43 732 7720-134 59

Oberösterreich ist das Land der Erneuerbaren Energien: Bereits mehr als 71 % der Raumwärme kommen bei uns aus 
klimafreundlichen Energiequellen. Die neue Oö. Heizungs- und Klima-Anlagendatenbank verschafft einen noch  
besseren Überblick über die Heizsysteme in unserem Bundesland und unterstützt die Planung beim Umstieg auf  

klimafreundliche Systeme. Zudem erleichtert sie auch den Zugriff auf alle wichtigen technischen Daten.
Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner
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EHRENAMTLICHE FÜR INKLUSION 

Teilhabe für alle Altersgruppen ermöglichen und sich aus Überzeugung für Inklusion einsetzen bringt Mehrwert. Nicht nur für 
die Gesamtgesellschaft, sondern auch für die Ehrenamtlichen im Einsatz. Wertschätzung, Bestätigung der eigenen Kompeten-
zen und Eingebundenheit in eine Gemeinschaft sind nur einige Punkte dazu. 

Sie möchten von diesen und weiteren Effekten profitieren 
und sich im Rahmen Ihrer Möglichkeiten einbringen? FOKUS 
MENSCH lädt ein, das Zusammenleben in der Gesellschaft in 
der Region aktiv mitzugestalten.

Die Gruppe Grieskirchen/Eferding setzt vielseitige Angebo-
te um – von monatlichen Frühstücksrunden für Jung und Alt 
über barrierefreie Ausflüge bis hin zu persönlicher Beratung, 
Weihnachtsfeiern oder anderen Freizeitaktivitäten. Ob im Be-
reich Organisation und Durchführung von Aktivitäten und Ver-
anstaltungen, Wissensvermittlung oder gemeinsame Zeit zu 
schenken: Es gibt viele verschiedene Gelegenheiten, um mit-
zuwirken.

Kontakt
FOKUS MENSCH
Michael Leitner
0660/8800551 
michael.leitner@fokusmensch.info
www.fokusmensch.info Foto: © Fokus Mensch, KI-generiert
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Dorfstraße 14, 4732 St. Thomas

07277/7212-0
gemeinde@st-thomas.ooe.gv.at
www.sankt-thomas.at

Montag: 	 8 bis 12.15 Uhr
Dienstag: 	 8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
Mittwoch: 	 8 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag: 	 8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr
Freitag: 	 8 bis 12.15 Uhr

Berta Wieländer
Standortleitung
07277/7212-311
berta.wielaender@
st-thomas.ooe.gv.at

Romana Frühauf
Bürgerservice, Finanz
07277/7212-312
romana.fruehauf@
st-thomas.ooe.gv.at

Anna Hofinger
Bürgerservice, 
Kinderbetreuungsagenden
07277/7212-313
anna.hofinger@
st-thomas.ooe.gv.at

Franz Fuchshuber
Standortleitung
07277/2555-111 
franz.fuchshuber@
michaelnbach.ooe.gv.at

Hannes Mühlböck
Bürgerservice, Bauamt
07277/2555-112
hannes.muehlboeck@
michaelnbach.ooe.gv.at

Ilona Wimmer
Bürgerservice, Finanz
07277/2555-114
ilona.wimmer@
michaelnbach.ooe.gv.at

STANDORT MICHAELNBACH

Dorfstraße 12, 4732 St. Thomas
07277/7212-320
kindergarten@st-thomas.ooe.gv.at
www.sankt-thomas.at/kindergarten

Ramona Walter
Leitung

KINDERGARTEN

Daniela Salhofer
Standortleitung
07248/68712-211
daniela.salhofer@
pollham.ooe.gv.at

Iris Köllerer
Bürgerservice, Standesamt
07248/68712-213
iris.koellerer@
pollham.ooe.gv.at

Roland Pimingstorfer
Buchhaltung
07248/68712-212
roland.pimingstorfer@
pollham.ooe.gv.at

Eva Windhager-Grabmer
Personalverrechnung, Finanz
07248/68712-214
eva.windhager@
pollham.ooe.gv.at

STANDORT POLLHAM

Daniela Salhofer
07248/68712-211 | daniela.salhofer@pollham.ooe.gv.at

LEITUNG VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT HUI-UM

Raimund Floimayr
07277/7212 | buergermeister@st-thomas.ooe.gv.at

BÜRGERMEISTER

Dorfstraße 9, 4732 St. Thomas
07277/7212-331 
sekretariat408311@schule-ooe.at
vs-sankt-thomas.jimdofree.com/

Markus Schlager-Weidinger
Leitung

VOLKSSCHULE

STANDORT ST. THOMAS

Dorfstraße 16, 4732 St. Thomas
07277/7212-0

Peter Achleitner

BAUHOF

GEMEINDEAMT ST. THOMAS



SAMSTAG SONNTAGFREITAG

04.09.
-

06.09.2026

10 JAHRE
JUBILÄUMSFEST

Mit Herz und Schwung - Blasmusik hält jung

Marktmusikkapelle
Irdning
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... MACHT MEHR AUS FRÜCHTEN


